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Objekt: Nachimoworden 1. Klasse,
Sowjetunion, nach 1944

Museum: Museum Berlin-Karlshorst
Zwieseler Straße 4
10318 Berlin
030-50150821
boltovska@museum-
karlshorst.de

Sammlung: Sammlung

Inventarnummer: 100621

Beschreibung
Der Nachimoworden war nach dem Uschakoworden der zweithöchste Orden der
sowjetischen Marine. Er wurde nach dem russischen Admiral Pavel Stepanovič Nachimov
benannt, ein Admiral der Kaiserlich-Russischen Marine, der im Krimkrieg die Land- und
Seestreitkräfte kommandierte.
Das Ordenszeichen besteht aus einem gewölbten Stern mit aufgelegtem Medaillon. Das
Medaillon bildet Nachimovs Seitenporträt auf einem grün emaillierten Untergrund ab.
Oberhalb des Kopfes ist die Umschrift „Admiral Nachimov“ in kyrillischen Buchstaben
angebracht. Unterhalb des Bildnisses sind zwei Lorbeerzweige, in deren Mitte sich Hammer
und Sichel befinden. Vervollständigt wird das Medaillon von einem Perlkreis und einer
Ankerkette. Die Strahlen des Sterns sind mit Rubinen eingefasst.

Grunddaten

Material/Technik: Gold, Silber, Rubinen, Email
Maße: Höhe: 5,64 cm; Breite: 5,6 cm; Gewicht: 58,8

g (ohne Haltemutter)

Ereignisse

Hergestellt wann Seit 1944
wer Münzhof
wo

Besessen wann Bis 30.06.1994
wer Zentralmuseum der Streitkräfte der Russischen Föderation,

Moskau

https://berlin.museum-digital.de/object/71351


wo Moskau
Besessen wann Seit 30.06.1994

wer Museum Berlin-Karlshorst
wo Berlin

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Pawel Stepanowitsch Nachimow (1802-1855)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Russland

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Sowjetunion

[Zeitbezug] wann 1941-1945
wer
wo

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Pawel Stepanowitsch Nachimow (1802-1855)
wo

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Sowjetische Marine
wo

Schlagworte
• Auszeichnung
• Krieg gegen die Sowjetunion (1941-1945)
• Marine
• Militärwesen
• Nachimow-Orden
• Ordensgemeinschaft
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